
Herzlich willkommen!

2. Plattformveranstaltung 

«Regionale Palliative-Care-Netzwerke 
im Kanton Luzern»

Freitag, 20. Mai 2022, 14.00 bis 16.30 Uhr
Andreasheim, Wiggernweg 2, Wolhusen
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14:00 Programm und Zielsetzung
Gregor Gander, Vorstandsmitglied Palliativ Luzern

14:10 Entwicklungen «Netzwerk Palliative Care Region Sempachersee»
Gregor Gander

14:30 Rückmeldungen und offene Fragen
Moderation: Gregor Gander

15:00 Pause
15:30 Aktueller Stand Projekt «Spezialisierter Mobiler Palliative-Care-Dienst SMPCD» und 

weitere Entwicklung der regionalen Palliative-Care-Netzwerke im Kanton Luzern
Elsi Meier, Präsidentin Palliativ Luzern

16:00 Sammlung von Vertiefungsthemen für die nächste Plattformveranstaltung 
vom 28. Oktober 2022
Moderation: Thomas Feldmann, Vorstandsmitglied Palliativ Luzern

16:15 Nächste Schritte und Verabschiedung
Elsi Meier

Ablauf
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Entwicklungen 
„Netzwerk Palliative Care Region Sempachersee“

Gregor Gander
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Förderung regionaler Palliative-Care-Netzwerke
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• Konzeptentwicklung in der
Region Sursee

• Start: 7. Juni 2021

• Ziel: 1. April 2022

Ausschuss:
Jolanda Achermann, Marcel 
Schuler, Elsi Meier, Gerda Jung

Projektleitung:
Judith Schwander, Gregor Gander

Projektmitarbeiterin:
Fanny Nüssli

Region Sursee
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Projektgruppe

• Sterbebegleitgruppe Buttisholz/Nottwil

• Politik, Sozialvorstehende

• Betagtenzentrum Linde

• Seelsorge

• Spitex Ruswil

• Städtlipraxis, Sempach

• Verein BSUECH

• Spitex Sempach u. Umgebung



Planung
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• Bestandesaufnahme
über 100 Organisationen, Institutionen, Heime, Gemeinden, 
Freiwilligengruppen, Spitex, Hausärzte, Seelsorger… wurden 
einbezogen

• Gewichtung der Rückmeldungen (Clusterbildung in den 
Bereichen Inhalte, Kultur, Organisation und Struktur)

• Entwurf eines Konzeptes

• Vernehmlassung

• Überarbeitung

• Diskussion kritischer Punkte

• Konzept fertig gestellt

• Start des Netzwerkes



• Basiskontakt und Beteiligung aller 
war sehr wichtig

• Überprüfung durch «Schlaufen»

Projektarbeit
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• erteilte den Projektauftrag

• stellte die Finanzierung sicher

• begleitete die Projektarbeit

• nahm an der Vernehmlassung teil

• koordinierte Nahtstellen SMPCD und Kommission für Altersfragen

• unterstützte die Projektleitung und Projektgruppe

• entschied die Namensgebung «Netzwerk Sempachersee»

• verabschiedete das regionale Konzept

• wertet den Prozess aus

Der Steuerungsausschuss…
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Jolanda Achermann, Marcel Schuler, 
Elsi Meier, Gerda Jung



• stellt das eigene Logo in angepasster Form dem Netzwerk zur Verfügung
(einheitlicher Auftritt der verschiedenen Netzwerke, Wiedererkennung)

• Schaffung einer kantonalen Palliative-Care-Community

Beitrag von Palliativ Luzern - Logo
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Netzwerk Region Sempachersee
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Start am 1. April 2022



Projektgruppe
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Medienarbeit
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Luzerner Zeitung, 1. April 2022

Surseer Woche, 7. April 2022

Schenkon Kontakt, Mai/Juni 2022



• Elke Hönekopp, Seeblick, Sursee – Leitung Netzwerk

• Astrid Erni, Sozialvorsteherin Schenkon

• Claudia Jaun, Seelsorgerin, Sempach

• Patricia Hans, Spitex, Ruswil

• Dr. Josef Wey, Hausarzt, Sursee

• Ursula Bättig, Freiwillige Sterbebegleitgruppen, Buttisholz-Grosswangen

• Jaqueline Meier, Betagtenzentrum Linde, Grosswangen

Kerngruppe
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• Beromünster

• Büron

• Buttisholz

• Eich

• Geuensee

• Grosswangen

• Hildisrieden

• Knutwil

• Mauensee

• Neuenkirch

Einzugsgebiet
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• Nottwil

• Oberkirch

• Rickenbach

• Rain (Planungsregion Hochdorf > Spitex Sempach

• Ruswil

• Schenkon

• Schlierbach

• Sempach

• Sursee

• Triengen



• gemeinsame Klärung und Vernehmlassung von Positionen und 
Empfehlungen zu ausgewählten Themen unter Einbezug  - bei 
Bedarf – von Experten

• gemeinsames Einstehen für Positionen und Empfehlungen 
gegenüber Politik, Praxis und Öffentlichkeit

Community
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• Palliativ Luzern stellt ihr Netzwerk für Dokumente, Vorlagen, 
Arbeitsinstrumente etc. zur Verfügung

• aktuelle Informationen sollen allen Netzwerken zeitnah zur 
Verfügung stehen

• Dokumente können einander gegenseitig bereit gestellt werden

Cloudbasiertes Netzwerk



Rückmeldungen und offene Fragen
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15:00 bis 15:30

Pause
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Aktueller Stand

Projekt „Spezialisierter Mobiler Palliative-Care-Dienst SMPCD“ 

Weitere Entwicklung der regionalen Palliative-Care-Netzwerke
im Kanton Luzern“ 

Elsi Meier
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Spezialisierter Mobiler Palliative-Care-Dienst 
(SMPCD) Kanton Luzern

Projektstand Mai 2022
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 SMPCD – mit Schwerpunkt Medizin und Pflege - ist in allen Regionen des Kantons 
Luzern als Dienstleistung aufgebaut und 24 Std. / 7 Tage erreichbar

 Mehrwert für Patienten und Angehörige durch optimierte Betreuung 

 Die integrierte Versorgung ist durch SMPCD komplettiert und unterstützt 

 SMPCD ist institutionalisiert und die Finanzierung ist mit Versicherern, Kanton und 
Gemeinden geregelt und gewährleistet

 Operativer Betrieb ab 1. Januar 2023

Projekt-Zielsetzungen
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Grobzeitplan

2021 2022 2023

Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4

Ist-Soll-
Analyse

Planung 
Angebot

Organisationsform 
und Arbeitsmodelle

Konzept SMPCD & 
Umsetzungsplanung 

Vorberei-
tungen

Begleitung und Monitoring

Operativer Betrieb

Kommunikation

Sitzungen Steuerausschuss 
bei Meilensteinen

Sitzungen Kerngruppe
monatlich; ab 2023 quartalsweise

Pilotbetrieb
Spitex Wiggertal

Finanzierung & 
politische Einbindung

Projekt im Zeitplan
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Teilprojekt 2: Aufbau und Organisation SMPCD
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Bisherige Arbeitsergebnisse
 Definition Spezialisierte Palliative Care
 Organisation der heutigen ärztlichen Nachtabdeckung via MED PHONE, Docbox, 

„mobile ärzte“
 Entwurf Indikationskriterien (in Arbeit – auch mit palliative.ch) 
 Arbeitsdokumente basierend auf bestehenden Dokumenten von palliative ostschweiz, 

Zürich-Schaffhausen und Krebsliga Schaffhausen
- Betreuungsplan                                 - Richtlinien und Standards
- Notfallplan (Medikation)
- Leitfaden für Angehörige

 Varianten möglicher Organisationsformen inkl. Dachorganisation
 Planung Pilot mit Spitex Wiggertal

Projektstand SMPCD Mai 2022



• Weitere Entwicklung:

• Bestehende Innovationen und Aktivitäten nutzen, weiterentwickeln

• Neue Entwicklungen anstossen, unterstützen

• Palliativ Luzern: Konkrete Unterstützung

• Erfahrung aus Projekt Region „Sempachersee“ 

• Für weitere Projektarbeit: Zusage von Spende Cornelius-Knüpfferstiftung,
Zweckgebunden für den Aufbau von regionalen Palliative-Care-Netzwerken!

• Aktuell in Kontakt mit:
2022 Region Entlebuch
2022 Region Seetal
2023/24 Region Reiden-Wiggertal

Regionale Palliative-Care-Netzwerke im Kanton Luzern 
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Herzlichen Dank!
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Herausforderungen / Offene Fragen 

25

• Anzahl und Umfang der einzelnen Netzwerke 

• Blinde Flecken auf der Versorgungskarte?

• Rechtsform

• Finanzierung Betrieb

• Koordination / Verbindlichkeit

• Verbindung mit SMPCD: Synergien und Abgrenzung



Vertiefungsthemen 
für die nächste Plattformveranstaltung 

vom 28. Oktober 2022

Thomas Feldmann
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• Dokumentation aus der heutigen Plattformveranstaltung

• Nächste Plattformveranstaltung:

Wann: Freitag, 28. Oktober 2022, 13:30 – 16:30

Wo: Zentrum St. Martin
Hohenrainstrasse 3
6280 Hochdorf

Wie geht es weiter?
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Impressionen
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Impressionen
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